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IV. Maßnahmen des Forderns und Förderns zur Stärkung der Selbstkompetenz und 

ganzheitlichen Leistungsentwicklung  -  Das Schulprofil 

 

2. Wirtschaft 

Das Wirtschaftsprofil als Teil des Schulprofils und Beitrag zur Schulentwicklung hat die Vermittlung 

einer bewussten Orientierung in Wirtschaft, Staat und Gesellschaft mit Hilfe ökonomischer und 

ethischer Denkmuster zum Ziel. Die Vermittlung eines Verständnisses von Wirtschaft und Gesellschaft 

sowie Struktur- und Funktionswissen, das die SchülerInnen zur Gestaltung und Bewältigung ihrer 

gegenwärtigen und zukünftigen Lebenssituation befähigt, ist für uns ein wesentlicher Teil der 

Persönlichkeitsförderung . Es gilt für uns als unverzichtbare Aufgabe einer allgemeinbildenden Schule, 

SchülerInnen zu einer selbst- und mitverantwortlichen Teilhabe in einer sich ständig wandelnden 

Arbeits- und Wirtschaftswelt zu befähigen. 

Im Unterricht findet unser Wirtschaftsprofil seine Umsetzung im Unterrichtsfach „Wirtschaft“ im 

Wahlpflichtbereich II und in der Oberstufe im Leistungskurs „Sozialwissenschaften“ mit wirt-

schaftlichem Schwerpunkt.  

In Kooperation mit außerschulischen Partnern aus Wirtschaft und Forschung öffnet sich unsere 

Schule nach außen. Im Rahmen des Wirtschaftsprofils bietet die Otto-Pankok-Schule in 

Zusammenarbeit mit einer Sprachenschule Business - Englischkurse an. Ziel ist es, auf das spätere 

Berufsleben in einer immer globaler werdenden Arbeitswelt vorzubereiten. 

Die Brücke zum Berufsleben schlägt das schuleigene Berufsorientierungsbüro (BOB), wo sich die 

SchülerInnen im Hinblick auf ihre berufliche Zukunft orientieren können.  

Vorträge im Rahmen der OP-Akademie informieren die Schulgemeinde über wesentliche Lebens- und 

Lerninhalte und schärfen den Blick für die eigene Zukunft. 


